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Neues von Herrn Sihüüth

Obwohl es im Wartezimmer beim Arzt noch einige freie Plätze hat, zieht es Herr Schüüch vor, im Korridor

draussen zu warten, bis er an die Reihe kommt. Er will nicht wieder riskieren, dass ihm die Arztgehilfin

- wie letztes Jahr, als er zwischen zwei Damen sass - im Wartezimmer drinnen ein Glas überreicht
und ihn auffordert, hinauszugehen und auf dem WC für die Urinprobe Wasser zu lösen.

Text und Bild: Hans Moser

Scheen
und gsund...

Scheeni Alpä
suibers Wasser —

und meischderhaft
sind ysi Jasser,
ysi Schwinger
und Jodler.

Ums verrodä
mein ich drum:
ysi Schwy:
isch heillcos gsund.

Julian Dillier

Beliebtes, komfortables Hotel.
Im alten Stil. Inmitten der Berge.

Terrasse. Eisbahn. Walliser Keller.
Salons. Französische Küche.
Vollpenison oder ä la Carte.

Langlauf: Viele präparierte Loipen.
Alpin: 5 Lifte, 47 km markierte Pisten.

Vollpension: Zimmer mit Bad Fr. 96.-/Tag
Zimmer mit Lavabo Fr. 82-/Tag

Weisse Wochen
Alpin: 6 x Schweizer Skischule inkl. Skipass
Zwischensaison Fr. 585 - bis Fr. 757.-/Woche

Hauptsaison Zuschlag Fr. 60,-/Woche
Kinderermässigung

HOTEL MONT-COLLON
1986 AROLLA

TEL. 027/8311 91 - FAX 027/831608
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